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Herzlich willkommen, liebe Fußballinteressierte
und Freunde des SC Rhein-Ahr Sinzig

Wir  begrüßen  Sie,  wie  auch  unsere  Gäste  sowie  den
Unparteiischen, recht herzlich zu unserem dritten Heimspiel in
2016

Nachdem  wir  zuletzt,  mit  einem  6:0  Sieg  in  Waldorf,  den
Negativtrend von drei Spielen ohne Sieg gestoppt haben, kann
auch heute nur ein dreifacher Punkterfolg das Ziel sein. Auch
wenn der Aufstieg aus eigenen Kräften nicht mehr möglich ist
und  sich  nur  noch  im  Bereich  der  ganz  grauen  Theorie

angesiedelt hat, sollte für alle restlichen Ligaspiele das Ziel sein den Platz als Sieger zu
verlassen und die Saison anständig und mit einem halbwegs akzeptablen dritten Platz zu
beenden

Der  heutige  Gegner,  die  SG  Westum  III,  ist  bezüglich  ihres  Personals  zumeist  eine
Wundertüte. Abhängig davon, dass dort einige gute Part Time Kicker agieren und auch
immer  wieder  Akteure  aus  den  höherrangigen  Mannschaften  zum  Einsatz  kommen
können. Die Brisanz und Rivalität, welche das Duell  Sinzig vs. Westum über Jahrzehnte
begleitete ist nicht mehr vorhanden. Zu unterschiedlich haben sich die Wege der beiden
Vereine entwickelt. Wir sollten ein wenig neidisch und sehr respektvoll auf die großartige
Arbeit  die in Westum geleistet wird blicken. Zugleich sollte dieses aber auch für jeden
Gelbschwarzen  Ansporn  und Motivation  sein  einen ähnlichen Weg einzuschlagen  und
mitzugehen.

Ich  möchte  mich  bei  allen  Besuchern  des  heutigen  Spieles  herzlich  für  ihr  Kommen
bedanken. Ich bin ganz sicher es wird ein unterhaltsamer und spannender Sonntagmittag

Ihr Sascha Sieburger

1. Vorsitzender

Impressum
SC Rhein-Ahr Sinzig 1910 e.V.

Postfach 1308
53477 Sinzig

Redaktion SC Rhein-Ahr-Sinzig
(info@scsinzig.net)

Martin Brand (mb) (ViSdPR)

Bei  Interesse  an redaktionellen  Beiträgen,  wenden Sie  sich  bitte  an  die  Redaktion.
Sollten  Sie sich für  die  Schaltung einer  Anzeige interessieren,  steht  Ihnen unser  1.
Vorsitzender Sascha Sieburger (sascha.sieburger@gmx.de  ) gerne zur Verfügung.
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Die Lage der Liga

Aufstiegsfavoriten im Gleichschritt
Starten unsere Jungs wieder eine Serie?

ie  beiden
designierten
Tabellenersten  SV

Oedingen  und  der  SV
Leimersdorf  marschieren
punktgleich  zum  möglichen
Aufstiegs-High Noon am 29.
April,  wenn  man  sich  zum
direkten  Duell  in  Oedingen
trifft.  Beide Teams scheinen
derzeit genügend Qualität an
den  Tag  legen  zu  können,
auch  mit  dürftigen
Leistungen  einen  Dreier
einzufahren.  So  wie  zuletzt
in den Partien gegen den SC
Bad  Bodendorf  II  in  denen
sich  die  Favoriten  mühevoll
ein  1:0,  bzw.  ein  2:0
erarbeiteten.  Am  heutigen
Spieltag  scheinen  es  die
Oedinger  mit  dem Match in
Bachem etwas schwerer  zu
haben  als  der  SV
Leimersdorf,  der   bei  der
Kripper  Zweitvertretung
antreten muss. 

D

Optimale  Ausbeute  für
Bachem/Walporzheim II

Der  dritte  Platz  muss  das
Ziel  unserer  Mannschaft
sein.  Eine  ähnliche  Serie,
wie  sie  im  vergangenen
Herbst  begann,  sollte  das
Ziel für den Rest der Saison
sein.  Dabei  ist  es  nicht  nur
ein  Zweikampf  mit  dem FC
Gönnerdorf  II.  Auch die  SG

Bachem/Walporzheim II  und
TG Namedy II  könnten hier
noch  ein  Wörtchen
mitzureden haben. Während
Namedy  in  der  Rückrunde
bereits  zwei  Niederlagen
gegen  die  Spitzenteams
auch  Leimersdorf  und
Gönnersdorf  hinnehmen
musste,  können  die  Meyer-
Schützlinge  bisher  in  2016

eine  makellose  Bilanz
aufweisen.  Drei  Spiele  und
drei Siege gab es bisher für
die  Kombinierten.  Unsere
Mannschaft  sollte  aber  im
Rennen  und  Rang  drei  im
Vorteil sein, zumal die Spiele

gegen die beiden Überflieger
Oedingen  und  Leimersdorf
schon  ausgetragen  worden
sind.

Neue  „Besen“  kehren
(defensiv) gut

Unser heutiger Gegner kann
derzeit  mit  einer  überaus
soliden Defensive aufwarten.
Etwa  schon  der  Motta-
Effekt? Die Arbeit des neuen
Coaches  Denis  Motta
scheint  schon  Früchte  zu
tragen.  Gerade  die  beiden
0:1  Niederlagen  gegen
Namedy  und  insbesondere
gegen  Leimersdorf
dokumentieren,  dass  die
Truppe  jedem  Ligagegner
ordentlich  zusetzen  kann.
Platz  sieben  sollte  fest  bis
zum  Saisonende  in
Westumer Hand bleiben.
Auch  beim   SC  Bad
Bodendorf  II  scheint  der
neue Trainer Michael Matern
die  Defensive  gefestigt  zu
haben.  Nur  drei  Gegentore
aus  den  Partien  gegen
Leimersdorf  und  Oedingen
erhalten  zu  haben,  verlangt
Respekt  ab.  Ein  Angriff  auf
den  siebten  Platz  scheint
möglich,  jedoch  ist  ein
Dreikampf mit dem Ahrweiler
BC  III  und  SV  Kripp  II  um
den  achten  Platz
wahrscheinlicher.

Geht  als  Spielführer  stets
voran. Niklas Saess.



SC daheim – STADIONZEITUNG DES SC RHEIN-AHR SINZIG 1910

„We are Family“ scheint das
Rückrundenmotto  beim
Ahrweiler BC III zu sein. Vier
der Sieben Tore erzielte die
Familie  Wohlgefahrt.  Dabei
gingen  drei  Treffer  auf  das
Konto von Maik Wohlgefahrt.
Eins  steuerte  Dennis
Wohlgefahrt  hinzu.  Das  die
Kreisstädter  sich  als
unangenehm und schwer zu
spielender Gegner einen Ruf
erworben  haben,  belegten
sie  zuletzt  auch  mit  einem
beachtenswerten  1:1  in
Gönnersdorf.
Zu vier Punkte reichte es in
der  Rückrunde  bisher  für
den SV Kripp  II.  Sechs der
elf Tore gingen auf das Duo
Besnik  Krasniqi  und  Buran
Azizi. Ob die Zweitvertretung

des A-Ligisten gar die Rolle
des Züngleins an der Waage
spielen  kann,  entscheidet

sich an diesem Spieltag mit
der  Heimpartie  gegen  den

SV Leimersdorf.

SV  Leimersdorf  –  From
zero to hero

Der  VfR  Walldorf,  bis  dato
lediglich mit vier Punkten auf
der  Habenseite,  sollte  nun,
in den nächsten drei Partien
die  Chance  zur
Punktegenerierung  nutzen.
Die  Gegner  sind  der
Ahrweiler  BC  III,  SC  Bad
Bodendorf  II  und  der  SV
Kripp  II.  Abgeschlagen  auf
dem  letzten  Platz  der
Kreisliga  D  die  Saison  zu
beenden  hat  zumindestens
ein  gutes  Omen.  Der  SV
Leimersdorf beendete in der
letzten  Spielzeit  gar  sieglos
mit  nur  drei  Punkten  die
Saison.

Der 16. Spieltag

Freitag 08.04 19.30 h SG Bachem II vs. SV Oedingen

Freitag 08.04 19.30 h SV Kripp II vs SV Leimersdorf

Sonntag 03.04 12.00 h SC Bad Bodendorf II vs FC Gönnerdorf II

Sonntag 03.04 12.30 h SC Rhein-Ahr Sinzig vs SG Westum III

Sonntag 03.04 12.30 h Ahrweiler BC III vs VfR Waldorf

Spielfrei:  TG Namedy II

Pl. Mannschaft Sp G U V Tore Diff. Pkt.

1. SV Oedingen 16 13 1 2 67:27 40 40

2. SV Leimersdorf 16 13 1 2 44:13 31 40

3. SC Rhein-Ahr Sinzig 16 10 2 4 54:17 37 32

4. FC Gönnersdorf II 15 8 5 2 48:32 16 29

5. TG Namedy II 16 9 1 6 37:34 3 28

6. SG Bachem II 15 8 2 5 33:22 11 26

7. SG Westum III 15 5 0 10 21:46 -25 15

8. SC Bad Bodendorf II 15 3 2 10 15:40 -25 11

9. Ahrweiler BC III 16 2 4 10 23:39 -16 10

10. SV Kripp II 15 2 3 10 19:42 -23 9

11. VfR Waldorf 15 1 1 13 18:67 -49 4

Pascal  Horey  hat  sich  zu
einem  unverzichtbaren
Defensivspieler entwickelt.
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Interview mit Bartos Pazurek (SC Rhein-Ahr Sinzig) 

Hallo Bartos, in den restlichen Punktspielen geht es leider nur noch um die „Ehre“ fernab 
vom Aufstiegskampf. Woran lag es deiner Meinung nach, dass der SC an seinem 
Saisonziel, dem Aufstieg in die Kreisliga C, gescheitert ist? 

Bartos Pazurek: Wir haben nicht oft genug unser Potenzial abgerufen. Hätten wir
das Spiel für Spiel gemacht, so wären wir sicher oben mit dabei. 

Was erwartest Du noch von dem Rest der Saison? 

Bartos Pazurek: Das wir jedes Spiel zeigen was wir können, jeder sein Bestes gibt
und wir uns, sowie unseren scheidenden Trainer mit Erfolgen belohnen. Damit wir
ihm wenigstens noch ein kleines Geschenk machen können. 

Wie geht es mit dir weiter? Wird Bartos Pazurek auch in der nächsten Saison noch die 
Knochen für den geilsten Klub der Welt hinhalten? 

Bartos Pazurek: Ich werde ja auch älter und habe durch die Arbeit und meiner 
wunderbaren Tochter nicht allzu viel Zeit. Außerdem merke ich, dass die Knochen ja
auch längere Erholungspausen brauchen. Aber es is  ja noch Zeit.  Eine 100%ige
Entscheidung habe ich noch nicht getroffen. 

Geht es nach deinen Teamkollegen, so solltest Du
noch eine ganze Weile aktiv bleiben. 
Beschreibe mal mit eigenen Worten, was dich für
dieses Team so wichtig macht. 

Bartos  Pazurek:  Über  mich  selbst  zu  reden
klingt  komisch.  Wir  sind  ja  nicht  bei  einer
Individualsportart  wie  bspw.  Tennis.  Nur  als
Mannschaft kommt man im Fußball weiter. Und
jeder  Spieler  hat  seine  Stärken.  Deswegen
überlasse ich die Einschätzung meiner Person
anderen, und ziehe einfach mein Spiel durch.

Dein  Bruder  Markus  ist  Profi  bei  Fortuna  Köln.
Betrachtest  Du  das  eher  neidisch  oder  voller
Stolz? 

Bartos Pazurek: Warum sollte ich neidisch sein? Der Stolz überragt alles.  Wenn
man berücksichtigt, dass er seinen Kampfgeist, gemäß seiner Meinung von mir hat,
so macht mich dieses noch stolzer. Früher haben wir oft zusammen gekickt. Auch
heute bolzen wir noch ab und an, sofern es seine Spielpausen erlauben. Er ist von
Anfang an seinen Weg gegangen. Es gab nicht nur gute Zeiten. Aber da halten wir
wie Brüder zusammen. Wir haben ein sehr inniges Verhältnis. Bruderliebe halt. 

Werden Spiele gegen die ewigen Rivalen wie Westum oder Bad Bodendorf von euch 
Spielern eigentlich noch als etwas besonderes angesehen, wo man besonders motiviert 
reingeht? 

Bartos Pazurek:  Ich  denke Derbys haben immer ihre  Reize.  Aber  auf  dem Platz
sollte es auch ein Spiel wie jedes andere sein. Man sollte generell, ob Derbys oder 
„normale“ Spiele, von An- bis Abpfiff im besten Fall 120% geben. 

Das Hinspiel wurde souverän mit 5:0 gewonnen. Wie wird das heutige Spiel enden? 

Bartos Pazurek:  Ich hoffe, dass wir heute alle wieder Gas geben und ein positives
Ergebnis erzielen. 

Bartos  Pazurek  (re)  und  sein  Bruder
Markus
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Gönners
dorf

Bachem Kripp Sinzig Oedingen Westum Bad
Bodend.

Waldorf Leimers
dorf

Ahr
weiler

Namedy

Gönners
dorf

XX 5:4 4:3 9:4 4:1 8:0 2:4 1:1 2:0

Bachem XX 0:0 1:3 6:0 4:1 2:0 2:1 3:4

Kripp 1:1 1:2 XX 2:8 0:2 2:0 7:4 2:2

Sinzig 0:0 0:1 7:1 XX 2:3 2:0 4:0 1:1 8:0

Oedingen
10:5 3:3 5:0 0:1 XX 9:0 6:2 4:1 5:3

Westum 1:3 2:0 0:5 1:3 XX 1:0 4:1 1:3 0:1

Bad
Bodend.

1:4 2:1 0:1 XX 2:1 2:2 1:7

Waldorf 3:3 0:6 2:6 2:3 XX 0:5 1:2 2:1

Leimers
dorf

1:0 3:0 2:3 1:0 2:0 9:0 XX 2:0 4:2

Ahr
weiler

0:1 0:1 4:1 1:4 2:5 2:3 2:2 1:4 XX

Namedy 0:0 1:0 2:1 3:2 5:1 3:1 1:2 4:2 XX
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Unser Team 2015/2016

Trainer Betreuer

TW

ABW

ABW

MIT

STU

Christopher 
Dressler

Hugo 
Vilela

Diogo 
Vilela

Jonas 
Meffert

Hasan 
Garar  Hajir

Fernando
M. da Cunha

Dominik 
Jozic

Timo 
Haut

Mario 
Groß

Tim 
Pelzer

Marco 
Moro

Franco 
Pufke

David 
Schunk

Pascal 
Horey

Felix 
Fabritius

Christian 
Engelmann

Fabian 
Fabritius

Eric 
Tukven

Niels  
Kerl

Thomas 
Maßem

Rafael da 
Cruz 
Regalado

Thomas 
Piel

Christoph
Bouhs

Niklas 
Saess

Adrian 
Schefczyk

Benedikt 
Feldhaus

Murat 
Ueyduel

Bartos 
Pazurek
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Pos. Spieler bisherige Vereine* geb. am Im 
Verein
seit

Eins Tore Vorl Eing Ausg Rot Spieler
des 
Tages

TW David Schunk SG Franken/Königsfeld, DJK 
Kelberg, FC Gönnersdorf

06.07.88 2014 8

TW Timo Haut SG Bad Breisig 01.08.96 2010 7 1

TW Mario Groß TuS Löhndorf 17.07.89 2013

ABW Christian 
Engelmann

SG Bad Breisig 16.06.96 2011 14 3 1 1 1

ABW Franco Pufke SG Bad Breisig, VfL Brohl 22.05.89 2013 13 3 1 2 1

ABW Christopher 
Dressler

SC Bad Bodendorf 24.02.90 2014 5 2 2

ABW Hugo Vilela 3 1 1

ABW Diogo Vilela 4 3 1

ABW Jonas Meffert FC Pech, SG Bad Breisig, SC 
Bad Bodendorf

01.05.92 2014

ABW Pascal Horey 14 2 2 1 4

ABW Hasan Hajir 
Garar

3 1 3

ABW Fernando Mota 
da Cunha

ABW Felix Fabritius SG Bad Breisig 15.04.95 2011

ABW Dominik Jozic eigene jugend 08.04.96 2003 1 1

ABW Fabian Fabritius SG Bad Breisig 16.03.93 2011 3 3

MF Bartos Pazurek 9 1 1 1 2 1

MF Christoph 
Bouhs

SV Dernau, SG Bad Breisig 10.12.93 2014 9 7 1 1 2 1

MF Thomas Piel SG Bad Breisig 30.09.90 2013 10 5 3 5 1

MF Niklass Saess SC Bad Bodendorf,  Ahrweiler 
BC, TuS Löhndorf

30.05.91 2014 14 6 3 1

MF Adrian 
Schefczyk

eigene Jugend 15.11.96 2001 13 2 8 1 1

MF Benedikt 
Feldhaus

Eigene Jugend 11.10.96 2011 11 1 1 1 2

MF Murat Ueyduel Schwarz Weiß  Bad Kreuznach, 
Eintracht Bad Kreuznach,  1.FC 
Kaiserslautern, Hargesheim, 
Hassia Bingen, Sobernheim, 
Bretzenheim,  Mannweiler Cölln

15.05.87 2008 14 9 5 3 3

MF Markus Garzorz SG Bad Breisig 2 1

ST Rafael da Cruz 
Regalado

SSV Meschede,  TuS Sundern 2015 5 2

ST Niels Kerl SG Westum/Löhndorf, SC Bad 
Bodendorf

07.01.94 2014 5 3 1 3 1

ST Eric Tukven SG Westum/Löhndorf 18.05.95 2012 11 3 2 2 1

St Alexander 
Himanek

SC Bad Bodendorf

ST Thomas Maßem SV Schleid,  SV Badem, FC 
Metterich

2016 2 1 2

ST Tim Pelzer SV Remagen 2013 1

*inkl. Juniorenbereich
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Interview mit David Schunk (SC-Rhein Ahr Sinzig)

Hallo David, in den restlichen Punktspielen geht es leider nur noch um die „Ehre“ fernab
vom  Aufstiegskampf.  Woran  lag  es  deiner  Meinung  nach,  dass  der  SC  an  seinem
Saisonziel, dem Aufstieg in die Kreisliga C, gescheitert ist?

David  Schunk:  Es  hat  die  Konstanz  gefehlt.  Manche  Spiele  wurden  zu  leicht
angegangen wodurch wir Punkte verschenkt haben. 

Was erwartest Du noch von dem Rest der Saison?

David Schunk: So viele Punkte wie möglich zu erzielen. Und was mir persönlich
natürlich wichtig ist, dass wir zu Null spielen. 

Du  bist  der  erste  Spieler  der  seinen  Abschied
angekündigt hat. Wo geht es hin, und warum und
wie kam es zu diesem Schritt?

David Schunk: Ich wechsele im Sommer zum
Ahrweiler  BC,  da  in  Sinzig  das  notwendige
Torwarttraining für die Entwicklung fehlt. 

Was  bleibt  hängen  vom  SC  Rhein-Ahr  Sinzig?
Was waren in deinen zwei Jahren die Highlights
und die weniger schönen Erinnerungen?

David  Schunk:  Highlight  war  die
Herbstmeisterschaft  in  dieser  Saison.  Die
weniger  schönen  Erinnerungen  sind  der
Abschied von unserem Trainer Tim Pelzer. 

Vervollständige bitte folgenden Satz: Torhüter sind.....

David Schunk:......ein wichtiger Rückhalt der Mannschaft 

Werden Spiele  gegen die  ewigen Rivalen wie  Westum oder  Bad Bodendorf  von euch
Spielern eigentlich noch als etwas Besonderes angesehen, wo man besonders motiviert
reingeht?

David Schunk: Ich spiele immer gerne Derbys, aber so wie es für mich rüber kommt
sehen das nicht alle so.  

Das Hinspiel wurde souverän mit 5:0 gewonnen. Wie ist dein Tipp für die heutige Partie?

David Schunk: 4:0 SC Rhein Ahr Sinzig



SC daheim – STADIONZEITUNG DES SC RHEIN-AHR SINZIG 1910

Unser heutiger Gegner

SG Westum/Löhndorf III
Ex-Hobbytruppe mit viel (Defensiv) Qualität

ie  Westumer  „Dritte“
genießt,  so
zumindest  erscheint

es  von  außen  betrachtet,
innerhalb des Vereins einen
größeren Stellenwert als die
meisten  Drittvertretungen  in
anderen  Vereinen.  Dafür
steht  nicht  zuletzt,  dass  in
der  Winterpause  mit  Denis
Motta  ein  Coach
engagiert  wurde,
der die Qualität und
Erfahrung  besitzt
auch einige Klassen
höher zu wirken. Im
Lager  der
Blauschwarzen
möchte man künftig
eine gestandene D-
Klassen-
Mannschaft
präsentieren.  Und
das  sollte  auch
gelingen. 

D

Handschrift  des  Coaches

klar erkennbar

Schon jetzt scheint die Arbeit
des Portugiesen Früchte zu
tragen.  Sehr  abwehrstark
zeigte sich die Truppe in den
bisherigen  fünf  Partien  in
2016.  Ein  Schnitt  von  1,6
Gegentoren kann sich sehen

lassen.  Die  personifizierte
Abwehrstärke ist der Keeper
Thorsten  Hüppen  (Kein
Wunder  bei  dem  Vater,
Anm.d.Red,), der mit keinem
Torwart im Kreis bis hin zur
Bezirksliga  einen  Vergleich
zu  scheuen  braucht.  Ein
richtiger  Topmann  um  den
viele  Mannschaften  die

Westumer „Dritte“  beneiden
dürften.
In  der  Offensive  hakt  es
jedoch noch ein wenig, oder
sogar  ein  wenig  mehr.  Der
erfolgreichste  Torjäger  ist
Florian  Beck,  der  es  auf
sechs  Treffer  bringt.  Auch
ein  Fabian  Jansen  und  ein
Lucas  Fink  treten   häufiger

als  Scorer  auf.  Aber  auch
hier  wird  Denis  Motta  für
eine  Verbesserung  sorgen.
Er  wird  eine  stringente
Struktur  in  das  Spiel  des
Teams  bringen,  in  der
Disziplin  und  Training
elementare  Eckpfeiler  sein
werden.  Aktuell  ist  die
Offensive aber ohne die Hilfe

aus  der  zweiten
Mannschaft
maximal
Durchschnitt  in
der  Kreisliga  D.
Da hilft auch die
große
Kampfkraft  der
Mannschaft nicht
weiter. 

Team  mit

Zukunft

Sie stecken zwar
nie  den  Kopf  in

den Sand, sind aber auch oft
schon  nach  60-70  Minuten
konditionell  ein  wenig
eingeschränkt.  Insofern
sollte  für  unser  Team  ein
Sieg heuer noch Pflicht sein.
Was  die  Zukunft  für  diese
Duelle bereithalten wird steht
dagegen  noch  in  den
Sternen.

The "Defenders"
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Interview mit Denis Motta (Trainer SG Westum III)

Hallo Denis, du bist zur Winterpause von Oberzissen nach Westum gewechselt. Wie kam
es dazu?

Denis  Motta:  Zum Verein Oberzissen kann ich nur  soviel  sagen,  dass es in  der
Region zusammen mit dem SV Westum die zwei am besten geführten Vereine sind.
Der Wechsel erfolgte aus privaten Gründen

Was macht deine Verletzung?

Denis Motta: Es geht von Tag zu Tag besser aber leider macht mir was anderes
Probleme. Und zwar das Alter 

In deinen ersten fünf Spielen hat deine Mannschaft einen Gegentoschnitt von 1,6. Macht
sich da schon die Arbeit von Denis Motta bemerkbar?

Denis  Motta:  Die  Mannschaft  hat  in  sehr  kurzer
Zeit  verstanden worum es geht.  Von daher gebe
ich an  meine Mannschaft ein großes Kompliment
weiter

Was für ein Trainer ist Denis Motta?

Denis Motta: Das sollten andere entscheiden 

Okay, hier zwei kurze Statements:

Unser Wunschkandidat als Trainer. Lockerer Typ,
sehr  guter  Umgang  mit  der  Mannschaft,  bringt
Schwung ins Team seit dem Neuanfang im letzten
Jahr.  Emotionsvoll  an  der  Seitenlinie,  was  zum
Verein passt. (Robin Odenthal, SV Westum)

Er hat einen Trainerschein und macht gute Übungen. Er ist schon streng aber fair,
und will was erreichen. (Christoph Bouhs, SC Rhein-Ahr Sinzig)

Die D-Klasse soll es ja nun nicht ewig sein. Wo sieht sich ein Denis Motta künftig als
Coach?

Denis Motta: In erster Linie sollte es kein Zwang sein eine Mannschaft zu trainieren.
Es sollte immer Spaß machen. Aber wer Erfolg haben will muss bekanntlich dafür
hart arbeiten. Von daher: „Lasst uns keine Zeit verlieren“.

Was ist kurzfristig mit der Westumer „Dritten“ noch so möglich

Denis Motta: Die Jungs sind fleißig und lernen schnell. Wir werden hoffentlich den
einen oder anderen Verein in der oberen Tabellenhälfte etwas ärgern ;-) 

Du  hast  eine  gelbschwarze  Vergangenheit.  Ist  das  heutige  Spiel  insofern  etwas
besonderes oder anderes für dich  im Vergleich zu den sonstigen Punktspielen?

Denis Motta: Es ist schon etwas Zeit vergangen, aber ich muss sagen das ich mich
richtig auf dieses Spiel freue. Ich hoffe wir können dem SC Sinzig etwas ärgern.
Aber im Vordergrund steht FAIR GEHT VOR!!

Zum Abschluss noch ein Ergebnistipp. Wie geht das Spiel heute aus?

Denis Motta: Es wird ein knappes Spiel. Von daher hoffe ich natürlich auf einen Sieg
für uns 
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Die letzten Spiele gegeneinander

18.10.2015 Kreisliga D SG Westum III – SC Rhein-Ahr Sinzig  0:5  (0:2)
0:1 (1.) Üydül, 0:2 (31.) Üydül, 0:3 (47.) Saess, 0:4 (50.) Bouhs,
0:5 (89.) ET Lukas Fabritius

25.04.2015 Kreisliga D SG Westum III – SC Rhein-Ahr Sinzig  1:4  (0:2)
0:1 (15.) Eric Tukven, 0:2 (33.) Adrian Schefczyk, 0:3 (58.) Niels
Kerl, 1:3 (83.) ET Franco Pufke, 1:4 (89.) Franco Pufke

28.09.2014 Kreisliga D SC Rhein-Ahr Sinzig – SG Westum III  4:0  (2:0)
1:0 (25.) Niklas Saess, 2:0 (30.) Eric Tukven, 3:0 (80.) Thomas
Piel, 4:0 (90.)Thomas Piel 

14.03.2014 Kreisliga D SG Westum III -  SC Rhein-Ahr Sinzig  2:6  (2:3)
0:1 (12.) Pascal Horey, 0:2 (25.) Thomas Piel, 0:3 (25.) Fabian
Fabritius, 1:3 (27.) Ray Adjei, 2:3 (38.) Ray Adjei, 2:4 (49.) Eric
Tukven, 2:5 (59.) Murat Üydül, 2:6 (88.) Niels Kerl

05.09.2013 Kreisliga D SC Rhein-Ahr Sinzig  -  SG Westum III  0:5  (0:3)
0:1 (16.) Ray Adjei, 0:2 (43.) Leif Mai, 0:3 (45.) Leif Mai, 0:4 (84.)
Ray Adjei, 0:5 (89.) Andreas Schmitz

Die Platzierungen der SG Westum III seit der Saison 2009 / 2010

Saison Platz Spiele Tore Diff. Pkt.

2014/2015 7. 18 26:50 -24 15

2013/2014 9. 22 44:66 -22 22

2012/2013 7. 22 41:53 -13 29

2011/2012 11. 24 39:55 -16 23

2010/2011 7. 24 47:57 -10 30

2009/2010 8. 26 62:49 13 40
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Youth Club

Julien Steinbeck (D-Junioren)
Offensiv-Alrounder, Leistungsträger und Zukunftshoffnung

geb. am/in: 11.01.2003
bisherige Vereine: SG Brohl/Lützingen
Lieblingsposition: Rechtes Mittelfeld
Schule: Gesamtschule
Sonstige  Hobbies: Basketball,  Tennis,
Tischtennis 

Lieblings:
-Fußballverein: Real Madrid
-App: WhattsApp
-Essen: Nudeln
-Getränk Cola
-Schulfach: Sport
-Band/Sänger: Seyed

„Ne  Ruude  will  Isch  hann“,
so  einst  der  Karlsruher
Bundesligatrainer  Winfried
Schäfer vor der Verpflichtung
des  russischen  Stürmers
Sergej  Kirijakow.  Und  lässt
sich zwischen der Haarfarbe
und  der  möglichen
Explosivität und Schnelligkeit
eines Spielers tatsächlich ein
kausaler  Zusammenhang
herstellen, so trifft  das auch
auf Julien Steinbeck von den
D-Junioren zu.

„Christian  Engelmann  ist
der  Trainer,  von  dem  Ich
bisher  am  meisten
profitiert habe“

(Julien Steinbeck)

Unter  anderem  ist  die
Schnelligkeit  für  den  2003
geborenen  Realschüler
seine  ganz  große  Stärke.
Auch  den  Ball  gegen  die
Gegenspieler  zu  behaupten
sieht  sein  Trainer  Christian
Engelmann  als  einen  der
vielen   Vorzüge  seines
Schützlings  an.  Kaum  ein
anderer  Jugendspieler  des
SC Rhein-Ahr Sinzig  schafft
es so geschickt  den Körper
zwischen  Ball  und

Abwehrspieler  zu
bekommen.  Seine  direkten
Gegner  haben  es  zumeist
nicht  leicht.  Aber  neben
seinen  physischen
Eigenschaften bringt er sich
auch  geistig  mit  ein.  So
scheut er sich nicht teilweise
eigene konstruktive taktische

Vorstellungen  und  Ideen
dem  Coach  mitzuteilen.
Woran  er  noch  arbeiten
muss  ist  seine
Chancenverwertung.  Hier
hat  der  rechte
Offensivspieler  noch  Luft
nach oben. Aber niemand im
Lager  des  SC  Rhein-Ahr
Sinzig zweifelt daran, dass in
der  vertrauensvollen  und
qualitativ  guten

Zusammenarbeit  mit
Übungsleiter  Christian
Engelmann  dieses  Manko
schnellstmöglich  behoben
werden kann. 

„Menschlich  ein  klasse
Typ“

(Christian  Engelmann,
Trainer D-Junoren)

Der  clevere  Teenager
genießt sowohl sportlich wie
menschlich  hohes  Ansehen
bei seinen Teamkameraden,
bei  seinem  Trainer  sowie
den
Vereinsverantwortenlichen.
Zusammen  mit  seinen
Teamkameraden  Andrean
Kabro  und  Marvin  Henk
bildet  er  so  eine  Art
„Magisches  Dreieck“
welches für  die  besonderen
Momente  im  Spiel  der  D-
Junioren  zuständig  ist.  Der
Unterstützung  durch  die
Eltern  kann  sich   Julien
Steinbeck ganz gewiss sein.
Dabei kann er auch auf die
Erfahrung  seines  Vaters
zurückgreifen,  der  beim  SC
West Köln in der Verbands-
und  Landesliga  als  rechter
Verteidiger kickte.
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Interview mit Julien Steinbeck (D-Junioren)

Hallo Julian, ihr habt am Wochenende gegen die JSG Nieder-/Oberzissen erstmals seit
Sommer ein Punktspiel verloren. Hast Du die Niederlage schon verkraftet?

Julien Steinbeck: Ja natürlich! Es gibt ja immer noch ein Rückspiel und ich gehe
dann davon aus, dass wir gewinnen werden!

Dein Team war bisher realtiv erfolgreich. Wo könnt ihr euch noch am ehesten steigern?

Julien  Steinbeck:  In  allen  Mannschaftsteilen  könnten  wir  uns  sogar  noch
verbessern.  Gerade  im Sturm. Hier  dürfte  sich der  ein oder  andere etwas mehr
bewegen und ICH müsste mal öfters ins Tor treffen.

Welche Rolle spielt dabei euer Trainer Christian Engelmann, der euch seit Saisonbeginn
im Sommer betreut?

Julien Steinbeck: Das ist meiner Meinung nach der beste Trainer von denen, unter
den Ich trainierte. Unter ihm hatte ich auch meine beste Saison bei Sinzig :)

Wo  siehst  Du  bei  dir  selber  deine  Stärken  und
Schwächen?

Julien Steinbeck: Meine Stärken sind auf  jeden
Fall mein Passspiel, die Schnelligkeit und meine
Schusskraft.  Meine  Schwäche  ist  nur  die
Zielgenauigkeit vor dem Tor.

Welche deiner Mitspieler sind für dein Spiel  enorm
wichtig?

Julien  Steinbeck:  Bilal  Turgut,  weil  er  so  oft
Pässe  zu  mir  spielt  und  ich  daraus
Tormöglichkeiten  habe.  Und  natürlich  Andrean
Kabro der, auch bis jetzt die meisten Vorlagen für
mich gemacht hat.

Mal  ganz  ehrlich.  Was  gefällt  dir  an  deiner
Mannschaft und dem Verein? Und was passt dir nicht
so richtig in den Kram?

Julien Steinbeck: Mir gefällt der Trainer und generell die Mannschaft. Mich nervt nix
in dem Verein. Ich bin sehr glücklich hier.

Was spricht dafür, dass ihr trotz der Niederlage auch diesmal als Staffelsieger die Saison
beenden werdet?

Julien Steinbeck: Es kann noch alles passieren und ich denke wir haben auch das
Zeug  dafür  Staffelsieger  zu  werden.  Aber  ich  habe  Mega-Respekt  vor  den
Konkurrenten Heimersheim und Nieder/Oberzissen.

Vervollständige  bitte  mal  folgenden  Satz:  Julien  Steinbeck  wird  künftig  bei  den  C-
Junioren....

Julien Steinbeck:...versuchen gute Leistung wie sonst auch zu bringen.

Das  magische  Dreieck  derv  D-
Junioren.  Julien  Steibeck  (Mitte),
Andrean Kabro (rechts), Marvin Henk
(links)
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Junioren

A-Junioren Kreisklasse

Pl. Mannschaft Sp G U V Tore Diff. Pkt.

1. JSG Bengen 4 4 0 0 11:2 9 12

2. JSG Kripp 4 2 0 2 17:9 8 6

3. JSG Nickenich 4 2 0 2 8:11 -3 6

4. Spvgg Burgbrohl 3 1 1 1 9:4 5 4

5. JSG Westum II 5 1 1 3 7:15 -8 4

6. SC Rhein-Ahr Sinzig 4 1 0 3 6:17 -11 3

C-Junioren 9er-Staffel 

Pl. Mannschaft Sp G U V Tore Diff. Pkt.

1.  SC Rhein-Ahr Sinzig 2 2 0 0 8:2 6 6

2. SC Kempenich 1 1 0 0 9:0 9 3

3. JSG Volkesfeld 0 0 0 0 0:0 0 0

4. JSG Vordereifel Kürrenberg 1 0 0 1 1:2 -1 0

5. JSG Maifeld IV 2 0 0 2 1:15 -14 0

D 9-Junioren Kreisklasse 1

Pl. Mannschaft Sp G U V Tore Diff. Pkt.

1. JSG Nieder-/Oberzissen 3 3 0 0 15:3 12 9

2. SC Rhein-Ahr Sinzig 3 2 0 1 9:2 7 6

3. SC Bad Neuenahr D-Mädchen 3 1 1 1 7:7 0 4

4. JSG Heimersheim 3 1 0 2 3:7 -4 3

5. TuS Oberwinter 3 0 2 1 3:9 -6 2

6. Grafschafter SV 3 0 1 2 5:14 -9 1

E-Junioren Kreiskasse 1

Pl. Mannschaft Sp G U V Tore Diff. Pkt.

1. TuS Oberwinter 3 3 0 0 20:5 15 9

2. JSG Westum 1 1 0 0 3:1 2 3

3. JSG Bad Breisig 3 1 0 2 8:10 -2 3

4. SC Rhein-Ahr Sinzig 2 1 0 1 3:5 -2 3

5. JSG Kempenich 2 1 0 1 5:12 -7 3

6. JSG Wehr 3 0 0 3 6:12 -6 0
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E II-Junioren Kreisklasse 10

Pl. Mannschaft Sp G U V Tore Diff. Pkt.

1. JSG Bengen 3 3 0 0 26:1 25 9

2. SC Bad Bodendorf II 2 2 0 0 14:5 9 6

2. Ahrweiler BC III 3 1 0 2 5:15 -10 3

2. SC Rhein-Ahr Sinzig II 2 0 0 2 2:13 -11 0

5. JSG Brohl 2 0 0 2 3:16 3:13 0

Jugendleiter SC Rhein-Ahr Sinzig

Claudia 
Sieburger

017693756270 Claudia.sieburger@gmx.de 

A-Junioren (Training: Montag 19.00 Uhr-20.30 Uhr / Donnerstag 18.00 Uhr-19.30 Uhr)

Trainer Niklas Saess niksaess@gmx.de 01704985614 

Co-Trainer Murat Üydül ueyduel2@web.de 01719971264

C-Junioren (Training: Dienstag 18.15 Uhr-19.30 Uhr / Donnerstag 18.15 Uhr-19.30 Uhr)

Trainer Andre Schendel andreschendel75@gmx.de 015771622227

D I-Junioren (Training: Dienstag 17.30 Uhr-19.00 Uhr / Donnerstag 17.30 Uhr-19..00 Uhr)

Trainer Christian Engelmann Christian.engelmann1996@yah
oo.de 

015772518323 

E I - Junioren (Training: Dienstag 17.00 Uhr-18.15 Uhr / Donnerstag 17.00 Uhr-18.15 Uhr)

Trainer Sascha Sieburger Sascha.sieburger@gmx.de 017693705433

E II – Junioren (Training: Dienstag 17.30 Uhr-18.30 Uhr / Freitags 17.00 Uhr – 18.00 Uhr)

Trainer Sebastian Kurtenbach sebi_kurtenbach@yahoo.de 01601583896 

F-Junioren (Training: Donnerstag 17.15 Uhr-18.30 Uhr)

Trainer Bernd Krupp berndkrupp@t-online.de 015161036962

Bambinis (Training: Mittwoch 15.55 Uhr-16.55 Uhr)

Trainer Antonio Almeida antonioalmeida@t-online.de 017665821238
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Alle Teams der Kreisliga D / Nord
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